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Wichtiges auf einen Blick

 � Verbandsgemeindeverwaltung
Homepage: www.ruelzheim.de
Zentrale  ......................................................................07272/7002-0
Verbandsbürgermeister Schardt............................07272/7002-1021
Ortsbürgermeister Hör, Rülzheim ..........................07272/7002-1601
Ortsbürgermeister Frey, Hördt ......................................07272/74817
Ortsbürgermeister Schwab, Kuhardt ..........................0173/5433469
Energiecenter ........................................................07272/7002-1612
Badesee .......................................................................07272/92840

 � Schulen  
in der Verbandsgemeinde Rülzheim

IGS Rülzheim .............................................................07272/92974-0
Grundschule Rülzheim ...................................................07272/8909
Grundschule Leimersheim .............................................07272/2687
Grundschule Hördt .......................................................07272/71001
Grundschule Kuhardt .....................................................07272/2717

 �Notrufe - Überfall - Verkehrsunfall
Polizei-Notruf ............................................................................... 110
Polizei-Inspektion Germersheim ...................................07274/958-0
Kripo-Sicherheitsberatung Ludwigshafen .................0621/9631/440
Polizei-Inspektion Wörth .............................................07271/9221-0
Krankenhaus Kandel ........................................................07275/710
Krankenhaus Germersheim ............................................07274/5040

 � Feuerwehr-Rettungsdienst-Notarzt
Notruf .......................................................................................... 112

 � Soziale Dienste
Nachbarschaftshilfe Hördt
Günther Becht, Seniorenbeauftragter, Tel. 07272/2990
Thorsten Stephan Verlohner, 2. Beigeordneter, Tel. 07272/750836
Nachbarschaftshilfe Rülzheim
Ingrid Mendel, Seniorenbeauftragte, Tel. 07272/3219
Braun´sche Stiftung
Am Deutschordensplatz 8, 76761 Rülzheim
Tel.: 07272 / 928511, Fax.: 07272/928516
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 - 16.00 Uhr und 
Freitag 08.00 - 14.00 Uhr
Sozialstation e.V. Rülzheim
Kuhardterstr. 37, Tel: 07272/91 91 77, Fax: 07272/91 91 78

Bürozeiten
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.00 Uhr und nach Vereinbarung. Sie 
erreichen uns telefonisch rund um die Uhr.
Pflegestützpunkt Rülzheim
Neu: Kuhardterstraße 37, Tel.: 07272/750342 oder 07272/972968
Familienbüro Rülzheimv und WILLKOMM Rülzheim
Eisenbahnstr. 32, Tel.: 07272/7778161
Offene Sprechstunde: Donnerstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Netz der kleinen Hilfen - Leimersheim
Tel. Nr. 0151/25 80 50 77,
Mo.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr (außer an Feiertagen) Erweiterte Nachbar-
schaftshilfe bei kleinen Problemen im täglichen Leben.
Netzwerk St. Anna Kuhardt
Tel. 0152 36369522 Rufen Sie an - wir helfen ehrenamtlich selbst 
oder vermitteln professionelle Hilfe. Mo. u Mi. 10.00 - 12.00 Uhr, Fr. 
16.00 - 18.00 Uhr

 �Kath. Pfarrei Hl. Theodard
Zentrales Pfarrbüro
Rülzheim 07272-919527
Kontaktstellen

Hördt Mittwoch 17:00-18:00 Uhr 07272-71022
Kuhardt Mittwoch 08:00-10:00 Uhr 07272-933841
Leimersheim Donnerstag 16:00-18:00 Uhr 07272-2100
Seelsorglicher Notdienst
Pfarrei Bellheim-Germersheim-Rülzheim  ................0176-66024810

 �Prot. Pfarramt
Rülzheim .........................................................................07272/8443
Fax-Nr. ......................................................................07272/7403402
Evang.-Kath. Telefonseelsorge ...................................0800/1110111
und .............................................................................0800/1110222

 �Rheinfähre Leimersheim
Johann Freiwald,  .......................................Tel.-Nr.: 0176/21826198;
Fahrplan und Preise abrufbar unter www.rheinfaehre-leimersheim.
de

 �Hilfsprojekt Gewalt gegen Frauen
Maria Kürten  .........................................................07272/7002-1620

 �Kinderschutzdienst Germersheim
J.-Probst-Str. 7, 76726 Germersheim  .....................Tel. 07274/3509

 � Öffnungszeiten der Verwaltung

Montag: 08.30 - 12.00 Uhr

Dienstag: 08.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr

Mittwoch: 08.30 - 12.00 Uhr
ab 07.30 Uhr

Einwohnermeldeamt

Donnerstag: 08.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr
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Maskenpflicht im ÖPNV und  
beim Einkaufen Regelung gilt seit 27. April

Seit 27. April, gilt in ganz Rheinland-Pfalz Maskenpflicht beim Einkaufen und im Öffentlichen Personennahverkehr. 
Bei den Masken handelt es sich um so genannte „Alltagsmasken“ - ob Einwegmaske, einfache oder selbstgenähte 
Maske, ist dabei unerheblich. Die Maske muss Mund und Nase bedecken, um die Gefahr einer Infektion anderer im 
Nahbereich zu verringern.
Die Verbandsgemeinde Rülzheim bietet für Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit haben, rechtzeitig Masken herzu-
stellen oder sich zu beschaffen, für die Erstausstattung Masken an. Bürgerinnen und Bürger, die Masken benötigen, können 
sich ab Montag, 4. Mai, zwischen 9 und 12 Uhr und danach montags, mittwochs und freitags zu den üblichen Bestellzeiten 
von „Brot für Dich“ von 9 bis 12 Uhr unter 07272 8443 melden und dort maximal zwei Masken pro Person bestellen. Die 
Verteilung erfolgt über die freiwilligen Helfer der Aktion „Brot für Dich“.
Bürgermeister Matthias Schardt rät zur Besonnenheit: „Wir werden dafür sorgen, dass ausreichend Masken für diejenigen 
vorliegen, die sie sich nicht anderweitig beschaffen können. Bitte zahlen Sie keine horrenden Preise für Masken aus dem 
Internet - eine einfache, selbstgenähte Maske erfüllt ihren Zweck vollkommen - und bitte seien Sie solidarisch und melden 
Sie sich nur, wenn Sie sich keine Maske auf anderem Wege beschaffen können,“ appelliert der Bürgermeister.
Der Bürgermeister ruft außerdem dazu auf, keine medizinischen Masken zu kaufen - diese werden in Krankenhäusern, Pra-
xen und anderen medizinischen Einrichtungen dringend benötigt. Ihre Verfügbarkeit sollte nicht durch Käufe von Verbrau-
chern verknappt werden.
Die einfachen Masken schützen zwar nicht vor Viren, dienen aber dazu, die Gefahr von Tröpfcheninfektionen durch Atem, 
Sprechen, Niesen oder Husten zu verringern. Die Maskenpflicht ergänzt die bisher gültigen Hygienemaßnahmen, die weiter-
hin in Kraft bleiben: Mindestens 1,50 Meter Abstand zu anderen Menschen einhalten, regelmäßig nach jeder Berührung von 
Flächen und Gegenständen außerhalb der eigenen vier Wände die Hände gründlich waschen und in ein Einweg-Taschentuch 
oder die Armbeuge niesen.

Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz gibt Tipps zur Handhabung der Mund-Nasen-Bedeckungen:

1. Masken aus Stoff sollten mehrlagig sein, Mund und Nase bedecken und an den Rändern gut anliegen.
2. Die Maske sollte möglichst nur an den Bändern und nur mit sauberen Händen berührt werden. Nach Gebrauch sollte sie 

so aufgehängt werden, dass sie nichts berührt und gut trocknen kann.
3. Wie die eigene Zahnbürste sollte auch eine Mund-Nasen-Maske mit niemandem geteilt und am besten markiert werden.
4. Die Innenseite sollte am besten überhaupt nicht berührt wer-den. Beim Wiederanziehen sollten die Bänder möglichst 

weit hinten angefasst werden.
5. Falls die Innenseite mit Kontaminationen von außen verunreinigt sein könnte, sollten Einwegartikel im Hausmüll entsorgt 

und (selbstgenähter) Mehrweg-Schutz aus Stoff bei mindestens 60 Grad Celsius mit normalem Voll-Waschmittel gewa-
schen werden.

Weiterführende Informationen: https://www.verbraucherzentrale-rlp.de/aktuelle-meldungen/gesundheit-pflege/corona-wel-
chen-schutz-gibt-es-fuer-mund-nase-und-augen-46171
xundbleiwe - dank „Brot für Dich“

Ehrenamtliche Helfer kaufen für Corona-Risikogruppen ein
Die Aktion „Brot für Dich“ von protestantischen und katholischen Kirchengemeinden, Messdienern und Kulturgemeinden 
läuft weiterhin. Dabei unterstützen zahlreiche ehrenamtliche Helfer in jeder Ortsgemeinde Corona-Erkrankte und -Gefähr-
dete, indem sie Dinge des täglichen Bedarfs für sie einkaufen und bis an die Haustür liefern. Immer montags, mittwochs und 
freitags von 9 bis 12 Uhr werden unter 07272 8443 Bestellungen angenommen.
Ab 12 Uhr gehen die freiwilligen Helfer dann einkaufen. Ab 16 Uhr werden die Einkäufe dann ausgeliefert, die Kosten werden 
entweder abgebucht oder in Rechnung gestellt. Das Angebot umfasst Artikel des täglichen Bedarfs, also Lebensmittel, Hygi-
eneartikel und Tierbedarf. Die ehrenamtlichen Helfer versuchen dabei immer, das Gewünschte einzukaufen, müssen aber 
teilweise auf Alternativprodukte zurückgreifen, wenn der ursprüngliche Artikel nicht vorhanden ist.
Die Aktion richtet sich an alle, die nicht selbst einkaufen gehen können. Dazu zählen hauptsächlich ältere Menschen und 
Menschen mit Vorerkrankungen, die besonders durch das Virus gefährdet sind, aber auch Mitbürger, die ansonsten zur Tafel 
gehen würden.

Wer die Aktion als freiwilliger Helfer unterstützen will, kann sich bei den jeweiligen Ansprechpartnern melden:
Leimersheim: Michael Huber - michael.leimersheim@web.de

Kuhardt: Roland Eiswirth - roland.eiswirth@t-online.de
Hördt: Christian Bauchhenß - christian@familie-bauchhenss.de

Rülzheim: Günter Dreyer - g.dreyer@ruelzheim.de
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Erfolgreiche Notbetreuung wird fortgesetzt
Weitere Berufsgruppen können Bedarf anmelden
Im Rahmen der 4. Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz wird die Notbetreuung in Schulen auf 
weitere Berufsgruppen ausgeweitet.
Die Verbandsgemeinde Rülzheim bietet im Rahmen der Vorgaben des Landes auch weiterhin eine Notfallbetreuung an 
allen Grundschulen für Eltern und Alleinerziehende an, bei denen mindestens ein Elternteil bzw. der/die Alleinerziehende 
in folgenden Bereichen tätig sind bzw. ist:

- Gesundheits- und Pflegeberufe
- Polizei
- Rettungsdienste
- Justiz (einschließlich der Notariate und Rechtsanwaltskanzleien) und Justizvollzugsanstalten
- Feuerwehr
- Lehrkräfte
- Erzieherinnen und Erzieher
- Angestellte von Energie- und Wasserversorgung
- weitere für die Grundversorgung der Bevölkerung relevante Berufsgruppen, darunter Angestellte der Lebensmittel-

branche, in der Landwirtschaft Tätige, Mitarbeitende von Banken und Sparkassen oder von Medienunternehmen
Als Träger der Grundschulen ist uns bewusst, dass diese Maßnahme des Landes Rheinland-Pfalz eine große Herausfor-
derung für die Eltern darstellt. Wir bitten Sie eindringlich, kurzfristig anderweitige Betreuungsmöglichkeiten für Ihre Kinder 
zu organisieren.
Sollten Sie einer dieser Berufsgruppen angehören und keine anderweitigen Betreuungsmöglichkeiten haben, wenden Sie 
sich bitte an Ihre Grundschule. Die Notfallbetreuung kann nicht für Kinder mit erhöhtem Risiko (mit Vorerkrankungen, mit 
unterdrücktem Immunsystem, mit akuten Infekten) angeboten werden. Die Betreuung größerer Kindergruppen würde der 
bundespolitischen Eindämmungsstrategie zuwiderlaufen.
Bedarfe bitte per E-Mail an die jeweilige Grundschule melden. Wer nicht einer der genannten Berufsgruppen angehört, 
aber dennoch Bedarf hinsichtlich Betreuung hat, darf sich gerne ebenfalls per E-Mail melden.
Nur begründete Bedarfe werden berücksichtigt. Die Notfallbetreuung wirkt sich auch auf die betreuenden Grundschulen 
der einzelnen Ortsgemeinden aus:

- Hördt und Rülzheim: Betreuende Grundschule im Zeitraum zwischen 7 Uhr bis 14 Uhr; kein Mittagessen
- Leimersheim und Kuhardt: Betreuende Grundschule zu gewohnten Uhrzeiten, Möglichkeit auf Mittagessen bleibt 

bestehen
Damit der Unterricht von zu Hause aus gut funktionieren kann, hat das Pädagogische Landesinstitut Rheinland-Pfalz 
außerdem eine Handreichung erstellt, die auf dem Bildungsserver1 (https://schuleonline.bildung-rp.de/handreichung-
onlinegestuetzter-unterricht.html) veröffentlicht ist und die Sie dort herunterladen können. Diese Handreichung ging auch 
per E-Mail an alle Schulen in Rheinland-Pfalz und gibt Schulen weitere Anregungen und Orientierungshilfen für diese Auf-
gabe, auf die sich niemand in der Form vorbereiten konnte. Um Sie als Eltern zu entlasten, finden Sie in der Handreichung 
auch viele Anregungen für Familien.

Häckselplätze der Verbandsgemeinde Rülzheim weiter geöffnet
Öffnung gilt bis einschließlich Samstag, 9. Mai
Die Häckselplätze in Hördt, Leimersheim und Rülzheim sind weiterhin geöffnet: Bis einschließlich Samstag, 9. Mai, sind 
die drei Plätze jeweils dienstags, donnerstags und samstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Dabei müssen Bürger die gültigen Hygiene- und Kontaktregeln befolgen. Die Mitarbeiter der Häckselplätze kontrollieren 
die Einfahrt und den Zugang, Wartende müssen sich in ihrem Fahrzeug aufhalten, bis sie an der Reihe sind. Zudem muss 
der Mindestabstand von 1,50 Metern zur nächsten Person immer gewahrt sein; Gruppen mit mehr als zwei Personen sind 
nicht zulässig. Im Einklang mit der ab Montag, 27. April gültigen Maskenpflicht ist das Tragen der Masken beim Besuch 
des Häckselplatzes dringend empfohlen.
„Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, den Auflagen unbedingt Folge zu leisten. Insbesondere Angehörige von Risiko-
gruppen sollten Angehörige oder Bekannte bitten, ihren Grünschnitt zu den Häckselplätzen zu transportieren, um sich 
keiner unnötigen Gefahr auszusetzen“, erklärt Verbandsbürgermeister Matthias Schardt. Nach dem 9. Mai werde die 
Verwaltung die Situation erneut bewerten.
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Eure Feuerwehr der Verbandsgemeinde Rülzheim mit den Einheiten Rülzheim, Hördt, Kuhardt und Leimersheim

die Corona-Pandemie hat den Alltag 
von uns allen ordentlich durcheinan-
dergebracht. Auch wir als Feuerwehr 
sind davon betroffen und mussten 
unsere Arbeit neu strukturieren und 
organisieren. Heute möchten wir euch 
einen Einblick geben, wie „eure“ Feuer-
wehr der Verbandsgemeinde Rülzheim 
mit der aktuellen Situation umgeht, vor 
allem, um in Notfällen auch weiterhin 
für euch da zu sein.

Einsätze
Aktuell gibt es eine Tag- und eine 
Nachtschicht, die jeweils 12 Stunden 
dauert. Die Wehrleute melden ihre Ver-
fügbarkeit bei der Wehrführung für die 
jeweils kommende Woche und werden 
für 7 Tage fest auf einem Fahrzeug 
oder in der Einsatzzentrale eingeteilt. 
Möglich ist dies nur, da aktuell viele 
Wehrleute von zu Hause arbeiten oder 
generell frei haben. Während die-
sen 12 Stunden verpflichten sich die 
ehrenamtlichen Wehrleute, das Orts-
gebiet ihrer Heimatgemeinde nicht zu 
verlassen um im Alarmfall den ihnen 
fest zugeteilten Platz zu besetzten. Der 
Sinn dahinter ist, dass bei einer Infek-
tion mit Corona in den eigenen Reihen 
nur diese fest eingeteilte Mannschaft 
ausgetauscht werden muss und nicht 
die komplette Feuerwehr aufgrund von 
Quarantänemaßnahmen geschlossen 
werden muss. Denn dies gilt es unbe-
dingt zu verhindern. Während den 
Einsätzen tragen die Wehrleute einen 
Mund-Nase-Schutz und es gibt ent-
sprechende Hygienemaßnahmen. Die 
Einsatzbereitschaft ist und wird somit 
auch während der Corona-Pandemie 
sichergestellt.

Übungen
Der Übungsdienst ist fast vollständig 
zum Erliegen gekommen, da persönli-
che Zusammenkünfte nicht mehr mög-
lich sind. Wir haben daher auf einen 
digitalen Übungsdienst umgestellt. 
Wir nutzen ein entsprechendes Pro-
gramm, um per Video und Audio über 
das Internet zu kommunizieren. Hier 
können auch Bildschirmpräsentatio-
nen mit Lehrinhalten für alle Teilnehmer 
geteilt werden. Damit können wir the-
oretische Themen sehr gut abdecken. 

Die Praxis muss aktuell leider ausfallen. 
Da wir einen sehr guten Ausbildungs-
stand in der Feuerwehr haben und das 
vorhandene Equipment beherrschen, 
ist dies aber aktuell verkraftbar und 
wirkt sich nicht auf die Einsatzbereit-
schaft aus.

Lehrgänge
Aktuell finden ebenfalls keine Lehr-
gänge statt. Entsprechende Veran-
staltungen auf Kreisebene wurden 
abgesagt. Davon betroffen sind die 
Frauen und Männer unserer aktuellen 
Grundausbildung, die im März 2020 
Grundlehrgänge oder weiterführende 
Lehrgänge besucht hätten. Hier gilt, 
dass aufgeschoben nicht aufgehoben 
ist und diese natürlich entsprechend 
nachgeholt werden. Für zukünftige 
Lehrgänge, wie zum Beispiel den 
Atemschutz-Lehrgang, der im Okto-
ber in Rülzheim stattfinden soll, gibt es 
noch keine Prognosen. Hier warten wir 
die Entwicklungen ab.

Allgemein
Im Hintergrund laufen notwendige 
Arbeiten wie z.B. unaufschiebbare 
Gerätewartungen weiter. 

Hier ist dann nur die zuständige Person 
im Feuerwehrhaus unter besonderer 
Beachtung der Hygiene. Die Führungs-
kräfte der Feuerwehr „treffen“ sich 
wöchentlich in einer Online-Konferenz, 
um die aktuellen Entwicklungen zu 
besprechen, Maßnahmen anzupassen 
und neue Entscheidungen zu treffen.

Förderverein
Hier sind wir genauso betroffen wie alle 
anderen Vereine in der Verbandsge-
meinde Rülzheim. Sitzungen sind nicht 
möglich, werden bei Bedarf aber digi-
tal durchgeführt. Die Absage des Hei-
matfestes 2020 ist auch für uns sehr 
schade und geplante Feste und Akti-
vitäten für unsere Mitglieder stehen in 
den Sternen. Auch hier müssen wir die 
Entwicklungen abwarten und zu gege-
bener Zeit entscheiden.
Wir hoffen, euch damit einen kleinen 
Überblick gegeben zu haben was wir 
tun, um auch weiterhin in der Ver-
bandsgemeinde Rülzheim für euch da 
zu sein und Retten, Löschen, Bergen 
und Schützen zu können. Aktuelle 
Informationen findet ihr natürlich, wie 
gewohnt, auch bei Facebook, Insta-
gram oder auf unserer Website.
Wir wünschen euch alles Gute in die-
ser Zeit und #xundbleiwe!

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde Rülzheim,
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst
Ortsgemeinden Rülzheim, Leimersheim, Hördt und Kuhardt

Achtung!
Seit dem Osterwochenende hat die Bereitschaftsdienstzentrale in 
Kandel geschlossen, in Germersheim wurden die Öffnungszeiten ver-
kürzt.
Die Bereitschaftsdienstzentrale in Germersheim hat nun wie folgt 
geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 23 Uhr, Mittwoch 
von 14 bis 23 Uhr, Freitag von 16 bis 23 Uhr, Samstag und Sonntag 
sowie an Feiertagen von 9 bis 23 Uhr. Sie befindet sich in der Askle-
pios Südpfalzklinik Germersheim, An Fronte Karl 2, 76726 Germers-
heim, Telefon 116117
Ab 23 Uhr stehen Ihnen die nächstgelegenen ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale in Landau oder Neustadt an der Weinstraße zur Verfü-
gung.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Bereitschaftsarzt kann unter der Telefon-Nummer: 07272 /91 96 
53 erfragt werden. Sprechzeiten: samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr; 
sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Augenärztlicher Notdienst
Täglich 19:00-7:00 Uhr, mittwochs 14:00 Uhr bis donnerstags 7:00 
Uhr, freitags 16:00 Uhr bis montags 7:00 Uhr sowie alle Feiertagen (ab 
18:00 Uhr des Vortages) und Brückentagen.
Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-Hartert-Str. 1, 67655 Kai-
serslautern, Zentrale: Tel.: 0631-2030
Die Augenklinik in Karlsruhe kann ebenfalls in Anspruch genom-
men werden.
Augenklinik Städtisches Klinikum, Moltkestraße 90, Haus L, 76133 
Karlsruhe, Zentrale: Tel.: 0721-974-2010
Dienstbereiter Augenarzt außerhalb der Sprechzeiten über Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren.

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschaftsarzt ist bei dem jeweiligen Tierarzt telefonisch zu 
erfragen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08.30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08.30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen
Samstag, 02. Mai
Andreas-Apotheke Lustadt
Mozartstraße 5, Tel.: 06347/15 22
Sonntag, 03. Mai
Rhein-Apotheke Germersheim
August-Keiler-Str. 10, Tel.: 07274/80 01

Montag, 04. Mai
Sonnen-Apotheke Bellheim
Schulstraße 45, Tel.: 07272/74 488
Dienstag, 05: Mai
Mauritius-Apotheke Rülzheim
Mittlere Ortsstr. 88, Tel.: 07272/80 81
Mittwoch, 06. Mai
St. Georgs-Apotheke Kandel
Hauptstraße 95, Tel.: 07275/13 50
Donnerstag, 07. Mai
Tulla-Apotheke Germersheim
Langgewannstraße 7, Tel.: 07274/23 39
Freitag, 08. Mai
Römer-Apotheke Jockgrim
Buchstraße 1, Tel.: 07271/51 075

 � Techn. Bereitschaftsdienste
EVU Rülzheim/Hördt und FW Rülzheim
Bereitschaftsdienst: Tel. 0176 210 38 666

Gemeindewerke-Elektrizitätsversorgungsunternehmen
- EVU- Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/70 02-10 11
nach Dienstschluss: 07272-7002-3001
Elektrizitätsversorgungsunternehmen - EVU Hördt -
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: 07272/7002-3001
Gemeindewerke-Fernwärmeversorgung - FW- Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: Tel.: 07272/7002-3003
Verbandsgemeindewerke-Abwasserbeseitigung Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: Tel.: 07272/7002-3005
Stromversorgung der Pfalzwerke Netz AG:
für Kuhardt und Leimersheim: Netzteam Kandel, 
Landauer Str. 28, Tel.: 07275 / 95 54 10
Kundencenter@pfalzwerke-netz.de
https://www.pfalzwerke-netz.de/kontakt:php
bei Störungen im Stromnetz: Tel.: 07272/7002-3002
Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe:
24-Stunden-Rufbereitschaft, Tel.-Nr. 07271 - 9586 - 0
Bei Vermittlungsproblemen: 
Notfall-Handy-Nummer: 0157 - 80533665
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Gasversorgung Rülzheim
Thüga Energienetze GmbH: 07272 / 93 10-0
bei Störungen im Erdgasnetz: Tel.: 0800 / 08 37 111 (kostenlos)
Störung Breitbandverkabelung Hördt,
Montag-Samstag, 08.00-22.00 Uhr: 0341 / 42 37 20 00

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
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Reklamat. Vertrieb: Tel. 06502 9147-800
 vertrieb@wittich-foehren.de
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Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:  

Alle Einträge in der nachfolgenden Liste beruhen auf den Angaben der Gewerbetreibenden. Sollten sich Änderun-

Ort Abhol-/ 
Lieferservice (A/L)

Adresse Telefon

(Bistro 7)
A/L -

sel)

A/L  
 

 

Kuhardt A 
Griechisch und 
Hähnchen

Kuhardt A
Italienisch

A 

A

Athen A 
Griechisch

 

Gallo Nero A 
Italienisch und 
Hähnchen

Gasthaus Zur 
Krone

A

Harran  A/L

L
Italienisch

 A 
Italienisch

 A/L
Italienisch

 A/L 
Italienisch

 
Il Casale

A 
Italienisch
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Ort Telefon

 
und Torten

Clubhaus  
 

 

 

-
del

Kuhardt Eric Glaser A/L  

 
A  

Kuhardt Gelateria La Perla A/L  

 
 

A  

Eiscafé  
 

A  

Tauchschule Kuhardt Tauchschule  
 

-
-

-

-
 

A  
 

-  A 
Erdbeeren

-  A 

Erdbeeren

-  A  
 

-  A 

-  A  

Ort Abhol-/ 
Lieferservice (A/L)

Adresse Telefon

A
 

 A  
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Aufruf an alle Gewerbetreibenden: 

 

 

• Abhol- und/oder Lieferservice     
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der Behindertenbeauftragte
informiert

SprechstundeSprechstunde
Fritz Knutas 
Sprechstunde
Fritz Knutas Fritz Knutas -
SprechstundeSprechstunde

- Behindertenbeauftragter

Meine Aufmerksamkeit gilt Ihrem Anliegen.
Ich höre auch gerne nur zu.

Gerne können Sie im Büro für Senioren und Teilhabe 

einen telefonischen Gesprächstermin vereinbaren: 

Tel.:  07272 / 7002-1062

Als Behindertenbeauftragter der

Verbandsgemeinde Rülzheim

nehme ich folgende wichtige Aufgaben wahr:

• Bei Benachteiligung von Menschen mit Behinde-

rungen trete ich für sie ein. Mit Unterstützung der 

Behörden und anderen Stellen bemühe ich mich 

stets um eine Lösung ihrer Probleme.

• Ich achte darauf, dass

Gesetze für Menschen mit

Behinderungen eingehalten

werden. Denn diese dürfen

in der Gesellschaft nicht benachteiligt werden.

nichtamtlicher teil

Verbandsgemeinde rülzheim

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Rückgabetermine für die Datenmeldung  

zur Landwirtschaftszählung 2020  
durch Corona verschoben

Wir alle sind in irgendeiner Weise von der Corona-Krise betroffen. 
Auch das Statistische Landesamt Rheinland-Pfalz musste seinen 
Dienstbetrieb in den vergangenen Wochen massiv einschränken. 
Die Landwirtschaftszählung konnte über die elektronischen Mel-
dewege weiterlaufen. Auch die Erhebungsstellen vor Ort konnten 
die Erhebung den Umständen entsprechend am Laufen halten. 
In den vergangenen Wochen war der fachliche Support bei auf-
kommenden Fragen jeglicher Art von Seiten des Statistischen 
Landesamts stark eingeschränkt, da das Amt am 18. März kurz-
fristig geschlossen werden musste. Dies und die Ihnen dadurch 
entstandenen Unannehmlichkeiten im Zuge der Heranziehung und 
Fristsetzung bitten wir zu entschuldigen.
Über Homeoffice-Arbeitsplätze stellen wir sicher, dass die Arbei-
ten geregelt weiterlaufen können. Bitte haben Sie jedoch Ver-
ständnis, wenn nicht jeder Anruf sofort angenommen und nicht 
jede E-Mail umgehend beantwortet werden kann. Aus den vorge-
nannten Gründen haben wir die Fristen für die Erhebungsstellen 
um mehrere Wochen auf ein einheitliches Datum verschoben:
Stichprobenbetriebe (S): 08.05.2020 (zuvor 20.03.2020)
Nichtstichprobenbetriebe (N): 08.05.2020 (zuvor 03.04.2020)
Wir bitten alle, die für die Landwirtschaftszählung auskunftspflich-
tig sind, um ihre Mitarbeit - auch in der derzeitigen Ausnahmesi-
tuation. Daten der amtlichen Statistik sind gerade in der jetzigen 
Krisensituation von besonderer Bedeutung. Möglichst vollständige 
Datenlieferungen sind wichtig, um die Lage in der Landwirtschaft 
möglichst gut beurteilen zu können. Sie sind eine wichtige Ent-
scheidungsgrundlage für Politik und Verwaltung zur Beantwortung 
der großen Zukunftsfragen des Sektors.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Wir wünschen Ihnen sowie 
Ihren Familien alles Gute!

amtliche mitteilungen

Achtung - Änderung des 
Redaktionsschlusses

Wegen Christi Himmelfahrt und Pfingstmontag wird der Redak-
tionsschluss für die Ausgaben 21/2020 und 23/2020 wie folgt 
vorverlegt.

Ausgabe Nr. 21/2020
Donnerstag, 14. Mai 2020

14:00 Uhr
Ausgabe Nr. 23/2020

Donnerstag, 28. Mai 2020
14:00 Uhr

Diese Termine müssen unbedingt eingehalten werden, da später 
eingehende Manuskripte nicht berücksichtigt werden können.

Sprechstunden der 
Gleichstellungsbeauftragten

Die telefonischen 
Sprechzeiten der 
Gleichstellungsbe-
auftragten der Ver-
b a n d s g e m e i n d e 
Rülzheim, Frau Doris 
Völkel, finden diens-

tags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt, 
Tel.: 7 55 39 oder per Mail 
d.voelkel@ruelzheim.de..

Geburtstage vom  
02. Mai – 08. Mai 20200

Wir gratulieren:
Ortsgemeinde Rülzheim
Herrn Hans Scharfenberger
am 03.05. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Reddmann
am 07.05. zum 85. Geburtstag

Ortsgemeinde Leimersheim
Herrn Dr. Wolfgang Grettler
am 03.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Ottfried Götz
am 07.05. zum 80. Geburtstag

Ortsgemeinde Kuhardt
Frau Annerose Wünschel
am 05.05. zum 70. Geburtstag
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Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de

Aktuell verzichten wir aufgrund der Corona-Pande-
mie auf die Veröffentlichung von Veranstaltungs-
hinweisen und Terminen im Amtsblatt und unserer 
Homepage. 

Wir halten im Heimatbrief das Textaufkommen von 
Vereinen und Institutionen so gering wie möglich 
und beschränken uns auf das Nötigste wie Termin-
verschiebungen und Absagen. 

Umfangreiche Berichterstattungen werden von 
unserem Redaktionsteam und den Verlagsmitar- 
beitern gelöscht. 

Am 16.03.2020 und 25.03.2020 wurden alle Redak-
teure des Heimatbriefes von seitens des Verlages 
Linus Wittich Medien KG mittels Newsletter über das 
aktuelle Vorgehen informiert. 

Sollten sie nicht zum Newsletter angemeldet sein, 
wäre es jetzt der richtige Zeitpunkt um wichtige und 
nützliche Informationen zur erhalten.

Veröffentlichung  
und Anfragen  

zu Veranstaltungen
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Bunte Grüße aus den Fenstern
Regenbögen in den Fenstern zeigen, dass wir an unsere Mitmenschen denken - besonders, 

-
gen: „Du bist nicht allein“.
Im vorletzten Heimatbrief haben wir um eure Regenbogen-Fotos gebeten und heute möch-
ten wir euch das Ergebnis vorstellen. Wir freuen uns über die tolle Beteiligung und sagen 
vielen Dank an alle Einsenderinnen und Einsender.

mitteilungen der Verwaltung
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Brand Bauschutt
Samstag, 04.04.2020 - 16.23 Uhr bis 17.15 Uhr
Ein Anrufer meldete bei der Leitstelle Landau, dass auf einem Grund-
stück in der Neuen Landstraße vermutlich Bauschutt brennen würde. 
Vor Ort konnte die Meldung bestätigt werden. Das Feuer war beauf-
sichtigt. Der Grundstücksbesitzer löschte das Feuer nach Aufforde-
rung durch den Gruppenführer selbst ab. Die Einsatzstelle wurde der 
Polizei übergeben. Für uns waren somit keine weiteren Maßnahmen 
nötig. Im Einsatz waren 8 Wehrleute mit dem Löschgruppenfahrzeug 
16/12 und in der Feuerwehreinsatzzentrale.
Einsturz Baugerüst
Montag, 06.04.2020 - 15.48 Uhr bis 17.00 Uhr
In der Neuen Landstraße stürzte aus ungeklärter Ursache ein großes 
Baugerüst auf Straße und Gehweg. Da zu Beginn unklar war, welches 
Ausmaß der Einsturz hatte und vor allem ob Personen zu Schaden 
gekommen waren, löste die Leistelle Landau einen Alarm für alle vier 
Feuerwehreinheiten der VG Rülzheim, den Rettungsdienst und die 
Polizei aus. Vor Ort stellte sich glücklicherweise schnell heraus, dass 
keine Personen zu Schaden gekommen waren. Die Präsenz der Ein-
satzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst konnte somit zügig wie-
der zurückgefahren werden. Wir mussten keine Maßnahmen ergreifen. 
Die Polizei und die Wehrleitung blieben noch weiter vor Ort. Die anwe-
senden Bauarbeiter kümmern sich selbst um den Rückbau. Im betrof-
fenen Bereich war bzw. ist die Neue Landstraße für den Verkehr voll 
gesperrt. Im Einsatz waren 29 Wehrleute mit 8 Fahrzeugen und in der 
Feuerwehreinsatzzentrale. Außerdem vor Ort waren der Rettungs-
dienst mit mehreren Rettungswagen und die Polizei Germersheim.

Blick auf die Einsatzstelle. Die Wehrleute tragen einen Mund-Nase-
Schutz.
Heckenbrand
Samstag, 11.04.2020 - 14.06 Uhr bis 15.00 Uhr
In der Lachgasse kam es aus ungeklärter Ursache zu einem Hecken-
brand. Anwohner alarmierten die Feuerwehr über den Notruf 112 und 
leiteten erste Löschmaßnahmen mit Feuerlöschern ein. Wir löschten 
den Brand final mit dem Schnellangriffschlauch vom Löschgruppen-
fahrzeug. Abschließend wurde das Gebäude, das neben den Hecken 
steht, mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Während des Einsatzes 
verletzte sich ein Feuerwehrmann an der Hand. Er wurde von den hin-
zugezogenen Malteser Hördt/ Rülzheim ins Krankenhaus gebracht, 
welches er inzwischen wieder verlassen konnte. Außerdem vor Ort 
war die Polizei. Im Einsatz waren 10 Wehrleute mit 2 Fahrzeugen und 
in der Feuerwehreinsatzzentrale.
Rauch aus Kanalschacht
Sonntag, 19.04.2020 - 15.09 Uhr bis 16.00 Uhr
Anwohner meldeten bei der Leitstelle Landau eine Rauchentwick-
lung aus einem Kanalschacht, woraufhin wir alarmiert wurden. Vor 
Ort konnte die Meldung bestätigt werden. Der Kleinbrand im Kanal-
schacht wurde mit Wasser abgelöscht. Im Einsatz waren 10 Wehrleute 
mit 2 Fahrzeugen und in der Feuerwehreinsatzzentrale.
Flächenbrand Wald
Mittwoch, 22.04.2020 - 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr
Ein Anrufer meldete bei der Leitstelle Landau einen Brand im Wald 
auf Höhe Dieterskirchel entlang der L540 zwischen Rülzheim und 
Rheinzabern. Alarmiert wurden alle vier Feuerwehreinheiten der Ver-
bandsgemeinde Rülzheim. Vor Ort konnte nach kurzer Erkundung ein 
kleiner Brand im Wald entdeckt und gleich darauf mit Wasser gelöscht 
werden. Dadurch das der Brand schnell entdeckt wurde, blieb es 
glücklicherweise bei einem Entstehungsbrand. Auch die Umgebung 
wurde kontrolliert, aber keine weiteren Brandstellen gefunden. Die 
Brandursache ist unbekannt. Die Polizei war mit einer Streife ebenfalls 
vor Ort. Im Einsatz waren 33 Wehrleute mit 6 Fahrzeugen und in der 
Feuerwehreinsatzzentrale.

Gebäudebrand in Leimersheim
Mittwoch, 04.03.2020 - 13:49 Uhr bis 16:30 Uhr
Ein Anrufer meldete bei der Leitstelle Landau per Notruf 112 ein 
Brandereignis in der Leimersheimer Heingasse. Vor Ort angekom-
men brannte im Hof ein zweirädriges Kraftfahrzeug. Dieses wurde im 
Außenangriff gelöscht. Im Haus kam es ebenfalls zu einem Brand. Die-
ser wurde von zwei Angriffstrupps unter Atemschutz im Innenangriff 
gelöscht. Die Einsatzstelle wurde nach Abschluss unserer Maßnah-
men der Polizei übergeben. Im Einsatz waren 34 Wehrleute mit 9 Fahr-
zeugen, Privat-PKW und in der Feuerwehreinsatzzentrale. Ebenfalls 
an der Einsatzstelle waren der Rettungsdienst, der First Responder 
des DRK Kuhardt/Leimersheim sowie die Polizei. Bürgermeister Mat-
thias Schardt wurde über den Einsatz informiert.
Unklare Rauchentwicklung
Sonntag, 15.03.2020 - 19:37 Uhr bis 20:30 Uhr
Anwohner nahmen im Verlauf der Kuhardter Straße eine Rauchent-
wicklung und Brandgeruch wahr und wählten den Notruf 112. Die 
Leitstelle Landau löste daraufhin einen Alarm für die Einheit Rülzheim 
aus. Vor Ort war noch Brandgeruch, aber keine Rauchentwicklung 
mehr wahrnehmbar. Da dies eine unklare Lage darstellte, wurde eine 
Erkundung in der Kuhardter Straße durchgeführt. Diese ergab, dass 
ein Anwohner Heckenschnitt auf seinem Grundstück verbrannt hatte. 
Unter Aufsicht von Polizei und Feuerwehr löschte der Grundstücksei-
gentümer das Feuer selbst. Während des Einsatzes war die Kuhardter 
Straße voll gesperrt. Im Einsatz waren 22 Wehrleute mit 4 Fahrzeugen 
und in der Feuerwehreinsatzzentrale. Ebenfalls an der Einsatzstelle 
war die Polizei. Bürgermeister Matthias Schardt wurde über den Ein-
satz informiert.
Zimmerbrand
Mittwoch, 18.03.2020 - 17:47 Uhr bis 18:30 Uhr
In Rheinzabern kam es im Keller eines Mehrfamilienhauses zu einem 
Brand. Wir wurden von der Leitstelle Landau im Erstalarm zur Unter-
stützung der Feuerwehr der VG Jockgrim alarmiert. Wir rückten 
daraufhin mit der Drehleiter und dem Tanklöschfahrzeug nach Rheinz-
abern aus. Nach Rücksprache mit dem Einsatzleiter vor Ort konnten 
wir nach kurzer Zeit wieder die Rückfahrt antreten. Der Brand wurden 
von den Kameraden der VG Jockgrim gelöscht. Im Einsatz waren aus 
Rülzheim 11 Wehrleute mit 2 Fahrzeugen und in der Feuerwehrein-
satzzentrale.
Rauchentwicklung im Freien
Donnerstag, 02.04.2020 - 03.40 Uhr bis 07.00 Uhr
Eine Streife der Polizei Germersheim wurde außerhalb des Hördter 
Ortsgebietes auf eine Rauchentwicklung aufmerksam und ließ durch 
die Leitstelle Landau die Einheit Hördt und die Feuerwehrwehreinsatz-
zentrale Rülzheim alarmieren. Nach einer Erkundung wurde ein Brand 
auf einem Privatgrundstück außerhalb von Hördt festgestellt. Es stan-
den circa 60 Ster Holz und mehrere Gegenstände in Vollbrand. Die 
Einheit Hördt begann mit den Löscharbeiten, für die Einheit Rülzheim 
wurde ein Nachalarm ausgelöst. Aufgrund der nicht vorhandenen 
Wasserversorgung wurde ein Pendelverkehr mit Löschgruppenfahr-
zeug und Tanklöschfahrzeug eingerichtet, die das Kleinlöschfahr-
zeug einspeisten. Die Wasserentnahmestelle wurde am Sportplatz 
Hördt eingerichtet. Eine Holzhütte und mehrere Bäume auf dem 
Grundstück konnten vor dem Feuer bewahrt werden. Das Brandgut 
wurde abschließend auseinandergezogen, nochmals abgelöscht und 
mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Die Einsatzstelle wurde nach 
Abschluss unserer Maßnahmen der anwesenden Polizei übergeben. 
Im Einsatz waren 19 Wehrleute mit 5 Fahrzeugen und in der Feuer-
wehreinsatzzentrale.

Brennendes Holz an der Einsatzstelle
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nichtamtlicher teil

Einsatzfahrzeuge in Bereitstellung auf der L540

Parteien - und Wählergruppen

CDU
Telefonsprechstunde mit Martin 
Brandl MdL

Der Landtagsabgeordnete Martin Brandl (CDU) bietet vorerst keine 
Bürgersprechstunden von Ort an. Aufgrund der Corona-Krise werden 
sie durch Telefonsprechstunden ersetzt. Diese finden nach Vereinba-
rung statt. Unter der Telefonnummer 07272-7000611 oder per E-Mail 
info@brandl-martin.de können alle Bürgerinnen und Bürger einen 
Telefontermin vereinbaren.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPD 
Rülzheim, Kuhardt, Hördt, 

Leimersheim 

 
 

SPD
Landtagsabgeordnete Dr. Katrin 
Rehak-Nitsche: Online-Sprech-
stunde auf Facebook

Die Abgeordnete im Landtag von Rheinland-Pfalz, Dr. Katrin Rehak-
Nitsche, bietet nächste Woche Dienstag, 05. Mai, die Möglichkeit zu 
einer Online-Sprechstunde, Uhrzeit: 14:00 - 15:00 Uhr auf ihrer Face-
bookseite: www.facebook.com/rehak.nitsche. Es können auch gerne 
Telefontermine vereinbart werden. Das Büro bleibt weiterhin besetzt 
und steht per Email: buero@rehak-nitsche.de, bzw. telefonisch (Tel. 
07271/4982877) zur Verfügung.

Ortsgemeinde rülzheim

amtliche mitteilungen

Sprechstunden  
Ortsbürgermeister Reiner Hör

Die Bürgersprechstunde von Herrn Orts-
bürgermeister Hör findet bis auf weiteres 
nur telefonisch statt.
Sie erreichen das Büro des Ortsbürger-
meisters unter Tel. 7002 – 1601.
Per Email ist der Bürgermeister erreichbar 
unter r.hoer@ruelzheim.de

www.wittich.de

Sprechstunden der Ortsbeigeordneten

Der 1. Ortsbeigeordnete Herr Michael 
Braun, führt zur Zeit nach Vereinbarung 
telefonische, Sprechstunden durch. Bitte 
um vorherige Absprache unter der Telefon-
nummer 07272/ 7002- 1601 oder m.braun@
ruelzheim.de.

Aufgabengebiet: Wirtschaftsförderung, Marketing, Digitalisie-
rung und Mobilität sowie Bildung und Kultur

Der 2. Ortsbeigeordnete 
Herr Fritz Knutas, führt telefonische Sprech-
stunden unter der 
Telefonnummer 07272/70021019 durch.
Aufgabengebiet: Jugend, 
Familien und Soziales

Ihre Seniorenbeauftragte
Frau Ingrid Mendel führt 
momentan nur noch 
telefonische Sprechstunden durch.
Tel. 07272 / 3219
E-Mail i.mendel@ruelzheim.de

Kulturgemeinde rülzheim
R ü l z  h e i m

1973
1848

Kulturg emeinde

Pol. G
emeinde

Braun´sche
Stiftung

        
     

    
    

   
   

   
   

   
   

   K
ath

. u. Ev. Kirchengemeinde 

KGR Rot-Weiss  
„Die Stecher“ e.V. Rülzheim

Info der KGR Vorstandschaft zum Vereinsleben
Leider sind wir gezwungen, das gesamte Vereinsle-

ben bis auf Weiteres still zu legen. Deshalb kann die für den 12. Mai 
geplante Mitgliederversammlung nicht stattfinden. Nach Rückspra-
che mit dem Amtsgericht haben wir den Termin auf den 8. September 
2020, um 19:00 Uhr im CKK verschoben. Auf unser Grillfest müssen 
wir dieses Jahr verzichten. Sollte sich die Situation kurzfristig positiv 
verändern, werden wir darauf reagieren. Die Schließung der Sporthal-
len betrifft auch das Training der Tanzgruppen, dieses kann vermutlich 
erst nach der Aufnahme des vollen Schulbetriebs beginnen. Die Trai-
ner versuchen bereits per Video, das Training zuhause zu ermöglichen. 
Wir möchten alle Tänzer bitten mitzumachen, um einen reibungslosen 
Einstieg zu gewährleisten. Für unser Jubiläum im nächsten Jahr lau-
fen die Vorbereitungen schon. Wir hoffen das der Bau der Deko nach 
den Sommerferien wieder möglich ist. Wir Informieren euch rechtzeitig 
über anstehende Arbeiten. Für Rückfragen steht der 1. Vorsitzende 
Martin Olfens euch jederzeit zur Verfügung. Bleibt alle gesund.

LG Rülzheim e.V.
Südpfalzlauf der LG-Rülzheim an Pfingsten abgesagt
Hallo Lauffreunde, wir haben lange gezögert, aber 
letztendlich hat uns die Corona-Pandemie keine 
andere Wahl gelassen, als unseren Volkslauf an 
Pfingstmontag abzusagen. Wir hoffen, ihr seid und 
bleibt alle gesund. Geht Laufen, treibt Sport, hal-

tet euch fit und gesund, aber beachtet die Vorgaben. Wir freuen uns 
schon jetzt euch bei einem unserer Läufe und/oder unseren Lauftreffs 
wieder zu sehen, sobald es die Situation erlaubt. Bleibt alle gesund 
und mit sportlichem Gruß eure LG-Rülzheim
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Kirchengemeinden

Vom Glauben und vom Zweifeln
An den Sonntagen in der Osterzeit, der Zeit 
zwischen dem Ostersonntag und Pfingsten, 
in der wir uns derzeit befinden, finden in den 
meisten katholischen Kirchengemeinden tra-
ditionell die Erstkommunionfeiern statt. In die-
sem Jahr ist bekanntlich alles anders. Wenn 
ich an Erstkommunion denke, denke ich an 
den Weißen Sonntag. Mit dem Weißen Sonn-
tag verbinde ich automatisch das Evangelium 
vom sogenannten „ungläubigen Thomas“ 

(Joh 20,19-31).
Vielleicht haben Sie das auch schon erlebt. Sie freuen sich über 
einen schönen Konzertabend, eine Geburtstags- oder Jubiläums-
feier, zu der Sie eingeladen sind - und dann sind Sie nicht dabei. 
Weil Ihnen etwas Unaufschiebbares dazwischengekommen ist. 
Oder weil Sie krank geworden seid.
Hinterher erzählen Ihnen dann Freunde, wie toll der Abend oder 
die Feier gewesen ist und was man alles verpasst hat. Wird dann 
Ihre Begeisterung genauso groß sein, wie die der Freunde? Oder 
kommt dann nicht vielleicht eher der Gedanke auf: Schade, da 
habe ich was verpasst.
Auch umgekehrt ist es möglich: Nach der Rückkehr von einer erleb-
nisreichen Reise, einem wunderschönen Konzert, einer berühren-
den Erfahrung sprüht man innerlich noch von Begeisterung - aber 
sie ist schwer rüberzubringen, weil Worte kaum die eigene Stim-
mung, das eigene Überwältigtsein wiedergeben können. Der Funke 
springt dann einfach nicht über.
So stelle ich mir das beim Apostel Thomas vor. Er war nicht da 
an jenem Osterabend, als Jesus seinen Jüngern erschien. Wir wis-
sen nicht, warum er nicht dabei war. Hatte er schon genug - wie 
derzeit viele von uns - vom lähmenden Zusammensein hinter ver-
schlossenen Türen? War er vielleicht derjenige, der dafür sorgte, 
dass wenigstens die Grundversorgung mit Nahrung und Getränken 
gewährleistet war, weil alle anderen keinen Fuß mehr vor die Tür 
setzten. Aus Angst - wie heute auch. Als Thomas schließlich, von 
wo auch immer, zurückkam, erzählten ihm die anderen Jünger: „Wir 
haben den Herrn gesehen.“ Was sollte er davon halten? Hirnge-
spinste? Wir reden uns die Welt schön? Sind da vielleicht schon die 
ersten kurz vorm Durchdrehen?
Mögen die Jünger Jesu von seinem Erscheinen überwältigt und 
begeistert gewesen sein: bei Thomas kommt das nicht an. Er hat 
es verpasst, und er will es nicht wahrhaben. Kann es nicht glau-
ben, und sagt den anderen: Jetzt kommt erst mal runter. Erzählt mir 
keine Fake-News. Das ist doch Quatsch. Unmöglich - unglaublich. 
Wenn etwas klar ist, dann doch dieser Kreuzigungstod. So etwas 
überlebt keiner.
Thomas bleibt skeptisch. Er kann diese Aussage der anderen Jün-
ger „Wir haben den Herrn gesehen“ nicht annehmen. Er ist „ungläu-
big“, weil er nicht „leichtgläubig“ ist - und wird gerade dadurch zu 
einem besonders glaubwürdigen Zeugen der Auferstehungsbot-
schaft.
„Acht Tage später“ - das ist also der Sonntag danach (Weißer 
Sonntag), kommt Jesus zurück. Er zeigt sich so, wie eine Woche 
vorher. Von verschlossenen Türen lässt er sich nicht abhalten. Und 
er wünscht seinen Jüngern wieder als erstes den Frieden!
Der Friede innerhalb einer Gemeinde und innerhalb der Gemein-
schaft der Kirche insgesamt ist eines der wichtigsten Güter! Es ist 
der erste Wunsch des Auferstandenen! Da, wo er hinkommt, darf 
Friede sein. Dürfen wir seinen Frieden einander weiterschenken. 
Wege der Versöhnung finden. Eine Kirche, in der bis heute viele 
gerne „ihr eigenes Süppchen kochen“, braucht diesen grundlegen-
den Frieden noch viel mehr.
Die Reformationszeit hat uns mehr als deutlich gezeigt, wohin ein 
fried- und liebloses Gegeneinander führt: Streit, Bruch, Trennung, 
sogar Kriege im Namen der Religion. Wie pervers!
Seitdem braucht es viel Geduld, gegenseitigen Respekt, guten Wil-
len und Vertrauen, um den gemeinsamen, von Christus geschenk-

ten österlichen Frieden als Basis für einen Weg zur Einheit in Liebe 
zu finden.
Und auch in der Gegenwart darf es bei allen Ausrichtungsfragen 
nicht zu einem Verlust des Grundfriedens, des Respekts voreinan-
der kommen. Dieses Ringen um Einheit, im Glauben an den Auf-
erstandenen und im Bewusstsein, dass Gottes Geist mit uns ist, 
ist eine der großen Aufgaben der Seelsorger, der Pfarreiräte und 
Gremien, letztlich einer und eines jeden Getauften.
Kommen wir zu Thomas zurück. Jesus spricht ihn an. Er lädt ihn 
ein zur Berührung: Fühle, dass ich es bin! Kein Geist. Sondern Dein 
Jesus! Dem Du gefolgt bist. „Und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig!“
Wegen dieses kleinen Satzes hat Thomas oft das Attribut „der 
Ungläubige“ bekommen. Doch man spürt, wie zärtlich und persön-
lich Jesus zu Thomas spricht. Nur ihn spricht er in diesem Moment 
an. Seine Zweifel, seine Fragen sind ihm wichtig. Auf sie geht er ein. 
Es ist eine liebevolle Einladung: Ja, ich weiß, die Worte der anderen 
Jünger überzeugen dich nicht. Dass ein Toter lebt: das kann jeder 
erzählen. Aber stimmen kann es nicht. Doch, Thomas, es stimmt. 
Ich lebe! Und ich zeige es Dir. Dein Glaube ist mir genauso wichtig, 
wie der Glaube der anderen Zehn.
Und so wird Thomas für uns heute, die wir auch um den Glau-
ben ringen, die wir uns fragen, ob die uns überlieferte Auferste-
hungsbotschaft wirklich richtig ist, zu einem großen Fürsprecher. 
Zu einem, in den wir uns gut hineinversetzen können. Der zweifeln 
durfte. Der seine Zeit brauchte. Der aber nun, da er Jesus mit eige-
nen Augen sieht, da er Jesu Stimme mit seinen eigenen Ohren hört, 
uns das schönste Bekenntnis schenkt, das überhaupt möglich ist:
„Mein Herr und mein Gott.“
Wir können über Gott nachdenken. Reflektieren. Philosophieren, 
Theologisieren. Im Blick auf biblische und außerbiblische Gottes-
bilder.
Thomas jedoch geht einen entscheidenden Schritt weiter. Für ihn 
wird Gott mehr denn je zum DU. Er versteht zum ersten Mal, was 
Jesus am Kreuz getan hat. Als Sohn Gottes. Nicht nur abstrakt „für 
die Welt“. Sondern konkret für IHN. Glaube im Sinne von Thomas 
heißt nicht, sich irgendeiner Lehre anzuschließen, so wie ich bei 
einer politischen Wahl mein Kreuzchen bei einer Partei mache. 
Glaube ist die persönliche Entscheidung Gottes für IHN: Thomas, 
Du bist mir wichtig. Für Dich habe ich mich verwunden lassen. Hin-
gegeben. Und Thomas antwortet darauf mit seiner Entscheidung. 
Der Glaubensentscheidung. Mit dem kurzen Satz - und schließlich 
mit seinem ganzen Leben: „Mein Herr und mein Gott.“
Aus diesem Bekenntnis erwächst später sein missionarisches Wir-
ken, das ihn möglicherweise weiter hinausführte als jeden anderen 
der Apostel: nach Indien, wo sich bis heute die Christen als „Tho-
mas-Christen“ bezeichnen.
Ein letzter Satz Jesu berührt - auch uns heute. Denn Jesus hat nicht 
nur seine elf Jünger im Blick. Er spricht über alle künftigen Generati-
onen, die eingeladen sind zu glauben. Aus der Freude zu schöpfen, 
dass der Tod nicht das Ende ist. Dass sich in Jesus das Wort aus 
den Psalmen erfüllt: „Du führst mich hinaus ins Weite. Du machst 
meine Finsternis hell.“ (Ps 18,20.29) Und dass wir uns verlassen 
dürfen auf das Zeugnis der Apostel und der Auferstehungsberichte 
in den Evangelien und den Paulusbriefen, und auf die Generatio-
nen, die vor uns geglaubt haben, oft auch in schwierigsten Zeiten.
„Weil du mich gesehen hast, glaubst du. Selig sind, die nicht sehen 
und doch glauben.“ Nein, Jesus will keine Leichtgläubigkeit. Er gibt 
uns Zeit, dass sich dieser Glaube in uns seinen Weg bahnen kann. 
Auch Thomas brauchte diese acht Tage. Wie lange brauchen wir? 
Jesus hat viel Geduld. Zweifel dürfen sein. Aber auch der Durch-
bruch vom oft quälenden Zweifeln hin zu einem Sprung in die offe-
nen Arme und an das liebevolle Herz Jesu: „Mein Herr und mein 
Gott!“
Allen wünsche ich - trotz Corona-Krise, trotz mancher Zweifel - eine 
gesegnete Zeit! Voller österlichem Glanz. Mit dem barmherzigen 
Blick für das, was die Menschen derzeit brauchen.
Ihr Diakon Bernd Greiner
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Ortsgemeinde leimersheim

amtliche mitteilungen

Telefonische Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Matthias Schardt

Da eine persönliche Bürgersprechstunde 
aktuell leider nicht möglich ist,
bietet Herr Ortsbürgermeister Schardt tele-
fonische Sprechstunden an.
Sie können Herrn Schardt am

Mittwoch, 6.5.2020, von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr,

unter Tel. Nr. 7002 10 21
erreichen.
Per Email ist der Bürgermeister erreichbar 
unter m.schardt@ruelzheim.de.

Kulturkreis

DRK Ortsverein Kuhardt-
Leimersheim e.V.

Blutspende in Leimersheim
Am Dienstag den 05. Mai 2020 in der Zeit von 17:00 bis 20:30 Uhr 
findet in der Sport- und Freizeithalle in Leimersheim wieder eine 
Blutspendeaktion des DRK statt. Spendewillige, gesunde Menschen 
im Alter ab 18 Jahre dürfen sich an dieser Aktion beteiligen und sind 
herzlich willkommen. Erstspender bitte vor 19.00 Uhr teilnehmen. Alle 
Spender bitte mit Pers.- Ausweis teilnehmen. Dankeschön an alle 
Spender.

Ortsgemeinde Hördt

amtliche mitteilungen

Sprechstunden  
Ortsbürgermeister 

Max Frey
Die Bürgersprechstunde von Herrn 
Ortsbürgermeister Frey findet bis auf 
weiteres unter der Telefonnummer 
0177/ 64 10 456 telefonisch statt.

Ortsgemeinde Kuhardt

amtliche mitteilungen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten

Die Bürgersprechstunde von Herrn Ortsbürgermeister Christian 
Schwab sowie den Beigeordneten Wolfgang Rieder und Nadine 
Weber finden bis auf weiteres telefonisch statt. Gerne können sie 
auch eine E-Mail senden.

Christian Schwab c.schwab@kuhardt.de 0173-5433469
Wolfgang Rieder w.rieder@kuhardt.de 0160-8634152
Nadine Weber n.weber@kuhardt.de 0175-9316322

Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt her-
gestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle 
Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG - Europa-Allee 2, 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Heimatbrief Rülzheim“.
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Heimatbrief Rülzheim“ unter  
http://epaper.wittich.de/164

Redaktions-Annahmeschluss 
Mo., 12.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 mein.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Di., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

für unsere Leser und Interessenten.

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Ullmer & Brüggemann OHG
Spanierstraße 70 - 76879 
Essingen in der Pfalz
Tel. 06347 97208-0 
info@u-b-werbung.de
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Vorgaben des Landes und den Richtlinien des Robert-Koch-Instituts 
auf den anstehenden Schulbeginn vor. Einiges, wie beispielsweise die 
gründliche Reinigung und das Anbringen von Flüssigseifenspendern 
und Einmalhandtüchern, ist schon abgeschlossen. Anderes, wie das 
Anbringen von Glasabtrennungen im Sekretariat als „Spuckschutz“ 
wird noch umgesetzt. „Glücklicherweise hatten wir vorausschauend 
die Desinfektionsmittel und –spender bereits Anfang März bestellt. 
Jetzt wurden sie geliefert und können im nächsten Schritt angebracht 
werden“, so Schuldezernent und Erster Kreisbeigeordneter Christoph 
Buttweiler. Weitere Maßnahmen wie das Lüften der Räume oder die 
Einhaltung der Abstände in den Klassenräumen sind Aufgabe der 
Schulen. Auch ein Wege- und Aufenthaltskonzept für die Wege in und 
aus der Schule sowie in den Pausen wird von den Schulen gemein-
sam mit den Hausmeistern erstellt. Selbstverständlich werden alle 
Maßnahmen generell in enger Zusammenarbeit von Schule, Schult-
räger und Land umgesetzt. Das Land hat zugunsten der Schulen eine 
Spende erhalten. Davon erhalten die Schulen einmalig Desinfektions-
mittel sowie Mund-Nasen-Schutz-Masken, für den Fall, dass Schü-
lerinnen und Schüler die eigenen Masken zuhause vergessen haben. 
„Auch wenn der Schulbetrieb stufenweise mit einer begrenzten Schü-
lermenge anläuft, erfordert es viele Schutzvorkehrungen“, so Landrat 
Dr. Fritz Brechtel. „Um uns selbst und unsere Mitmenschen vor einer 
Ansteckung mit dem Coronavirus und anderen Viren zu schützen, sind 
vor allen Dingen eine gute Händehygiene, das Einhalten der Husten- 
und Nies-Etikette und Abstandhalten (mindestens 1,5m) sowie das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes beispielsweise in den Pausen 
wichtig“, so Brechtel weiter. Landrat Brechtel und Schuldezernent 
Buttweiler appellieren an die Schülerinnen und Schüler diese Maß-
nahmen unbedingt einzuhalten.

Busse fahren ab 4. Mai wieder  nach normalem 
Schulfahrplan

Ab dem 4. Mai fahren die Busse im Landkreis Germersheim wie-
der nach dem normalen Schulfahrplan. Das hat der VRN mitgeteilt. 
„Das Abstandhalten (mindestens 1,5 m) und Einhalten der Husten- 
und Nies-Etikette muss auch in den Schulbussen selbstverständlich 
sein“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel sowie Schuldezernent und Erster 
Kreisbeigeordnete Christoph Buttweiler. Für sehr wichtig erachten 
beide zusätzlich das Tragen einer Schutzmaske: „Schon ein einfacher 
Mund-Nasen-Schutz kann ausreichen, um Tröpfchen, die z.B. beim 
Husten oder Niesen ausgestoßen werden, abzufangen und damit den 
Nächsten nicht zu infizieren.“ Deshalb hat Landrat Dr. Fritz Brechtel 
auch bereits das Land gebeten, eine Maskenpflicht im ÖPNV anzu-
ordnen.

Kulturkreis

Kath. Frauengemeinschaft 
Kuhardt

1980 – 2020
40 Jahre kfd

Wegen den bestehenden Kontaktbeschränkungen der Coronavirus-
Pandemie, haben wir unsere Jubiläumsveranstaltung am 03.05.2020 
abgesagt. Wir werden diese auf einen späteren Zeitpunkt verschieben 
und hoffen auf Ihr Verständnis. In diesem Sinne – bleiben Sie zu Hause 
und vor allem, bleiben Sie gesund! Ansprechpartnerinnen sind Ulrike 
Götz, Tel. 07272-2886 oder Marianne Fritz, Tel. 07272-3050.

1980 - 2020 

Radsportverein Rülzheim
Die Jubiläumsveranstaltung sprich das Radrennen 
in Kuhardt am Samstag den 23. Mai wird abgesagt, 
evtl. sehen wir uns beim August-Rennwochenende, 
wenn nicht dann aber 2021, bleiben Sie gesund.

mitteilungen anderer Behörden

Die Kreisverwaltung informiert
Vorbereitungen für Schulbeginn in vollem Gange

Die Vorbereitungen für den Schulbeginn laufen im Landkreis Germers-
heim auf Hochtouren. Ob die intensive Reinigung der Räume, des 
Mobiliars oder andere Gegenstände, das Bereitstellen von Flüssigseife 
und Einmalhandtüchern sowie von Desinfektionsmitteln samt geeig-
neten Spendern: der Landkreis Germersheim bereitet sich nach den 

Vollsperrung des Auwaldrings
Wegen der Aufstellung eines Baukrans muss der Auwaldring im Bereich des Anwesens mit der Haus-Nr. 24 - Kreu-
zungsbereich zum „Lerchenflug“ voll gesperrt werden. Der betroffene Bereich kann beil. Lageplan entnommen wer-
den.
Die Bauarbeiten beginnen voraussichtlich am Montag, 18.05.2020 und werden bis Montag, 03.07.2020 andauern.
Eine entsprechende straßenverkehrsrechtliche Beschilderung wird durch die bauausführende Firma umgesetzt wer-
den. Die betroffenen Anwohner werden vom bauausführenden Unter-nehmen informiert. Zu- und Abfahrtsmöglich-
keiten sind gegeben, da es sich um eine Ringstraße handelt. Die betroffenen Anwohnergrundstücke werden trotz der 
Vollsperrung jederzeit fußläufig erreichbar sein.
Um Ihr Verständnis wird auf diesem Wege ebenso gebeten, wie um angepasste Fahrweise und besondere Rücksicht-

nahme aller Verkehrsteilnehmer. Bei Fragen steht Ihnen Herr Wolff, Telefon 07272/7002-1064 gerne zur Verfügung.
Ordnungsamt-Straßenverkehrsbehörde
gez. M. Wolff
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in Germersheim eingesetzt und ist mit außergewöhnlichen Situati-
onen vertraut. Gemeinsam mit Schönau stellte er anschaulich dar, 
wie Abläufe, Organisationsstruktur, Einsatzzeiten und die Arbeiten 
gedacht seien. Die Ehrenamtlichen-Schulung mit etwa 30 Teilnehmen-
den dauerte bis zum Nachmittag und wird sukzessive in in nächster 
Zeit mit sämtlichen Freiwilligen durchgeführt. „Wir sind dankbar, für 
die enorme Solidarität, die die Menschen in der ganzen Südpfalz wie-
der unter Beweis stellen. Und wir sind dankbar, dass wir hier vor Ort 
mit vielen Profis zusammenarbeiten dürfen, die uns daran erinnern, 
dass wir nach wie vor auf schlimmere Zeiten vorbereitet sein sollten“, 
so Landrat Dr. Fritz Brechtel und seine Kollegen Thomas Hirsch und 
Dietmar Seefeldt, die trotz aller Zuversicht weiterhin an der Präventi-
onsstrategie festhalten und die Region damit selbst für den Fall einer 
wieder rascher zunehmenden Ausbreitung des Coronavirus bestens 
gerüstet sehen.

Breite Unterstützung für Landkreis Germersheim
Unternehmen helfen in der Krise
Mitte März nahmen auch im Landkreis Germersheim die Vorbereitungen 
auf die Corona Pandemie Fahrt auf. Als die ersten gesellschaftlichen 
und medizinischen Vorkehrungen publik wurden, reagierte auch die 
regionale Unternehmerwelt und bot ihre Unterstützung an. „Ich hatte 
gerade davon erfahren, dass die Belegschaft von EIZO mittlerweile 
komplett von Karlsruhe nach Rülzheim übergesiedelt war, da hat uns 
der Monitorhersteller schon seine Unterstützung zugesagt.“ Dr. Fritz 
Brechtel, Landrat für den Kreis Germersheim, zeigt sich beeindruckt 
von den spontanen und vielfältigen Hilfsangeboten aus der Wirtschaft. 
Drei leistungsstarke „Befundungsmonitore“ für die Projektionsradio-
grafie hat EIZO dem Landkreis überlassen. Die werden mittlerweile in 
der Jockgrimer Corona Ambulanz eingesetzt. Der Kosmetikhersteller 
L’Oreal hat sich ebenfalls solidarisch gezeigt und die Corona Ambu-
lanz mit mehr als 800 Pumpflaschen Desinfektionsmittel ausgestattet. 
Für die vielen Helfenden in der Region gab es in diesen Tagen weitere 
500 125-Milliliter-Flaschen des Mittels, das in der Karlsruher Produk-
tionsstätte von L‘Oreal ausschließlich als Spende des Unternehmens, 
nicht für den freien Markt, hergestellt wird. L’Oreal-Mitarbeitende aus 
Rheinzabern hatten von ihrer Geschäftsleitung grünes Licht erhalten 
und die Ware eigenhändig nach Jockgrim verbracht. Eine Unterkunft 
für Notärzte, die sowohl bei den Vorbereitungsarbeiten, wie auch für 
den Fall einer Ausweitung der Krise zum Einsatz kommt, wurde mit 
gespendetem Mobiliar des Einrichtungshaus Strohmeier Gilb in Bell-
heim ausgestattet. Auch in diesem Fall hat sich das Unternehmen 
pro-aktiv an die Kreisverwaltung gewendet und seine Unterstützung 
direkt in die Wege geleitet. Die Firma Strohmeier Gilb hat für die Woh-
nung einen Kleiderschrank, ein Sideboard, zwei Kleiderständer, zwei 
Betten inklusive Lattenröste und Matratzen, einen Schreibtisch, Büro-
stuhl, Tisch, vier Stühle sowie ein Klappsofa zur Verfügung gestellt. Dr. 
Fritz Brechtel ist überzeugt, dass bei einer Verschlechterung der Lage 
und für den Fall, dass die Corona Hilfsstation in Wörth mit seinen 104 
Betten in Betrieb gehen muss, die Unterstützung aus der Wirtschaft 
nicht abreißen wird: „Schon heute haben sich Unternehmen bereiter-
klärt, uns im Ernstfall zur Seite zu stehen. Das freut mich insbesondere 
deshalb, da es für die Betriebe selbst zahlreiche eigene Herausforde-
rungen gibt, die bewältigt werden wollen.“ So hat beispielsweise die 
„MEG Wörth am Rhein“ zugesagt, die Einrichtung in Wörth bei Öff-
nung mit Mineralwasser zu unterstützen. Doch auch die zahlreichen 
kleinen Unterstützungsangebote, die unzähligen Gesten und Dankes-
bekunden aus der Bevölkerung sind für Brechtel ein Zeichen für den 
vorbildlichen Zusammenhalt der Menschen und der mit der Region 
fest verwurzelten Unternehmer im Landkreis Germersheim.

Parlamentarischer Staatssekretär besucht 
Krisenstab Dr. Thomas Gebhart und Landrat Brechtel 

danken allen Kräften
„Seit Wochen wird hier mit großem Engagement hervorragende Arbeit 
geleistet“, so der Parlamentarische Staatssekretär beim Bundes-
minister für Gesundheit, Dr. Thomas Gebhart, nach seinem Besuch 
im Katastrophenschutzstab des Landkreises Germersheim. Vor Ort 
konnte er sich ein Bild über die Abläufe und das gute Zusammenspiel 
der verschiedenen Fachrichtungen, des Ehrenamtes und des Haupt-
amtes, der Hilfsorganisationen und der Verwaltung machen. Gemein-
sam mit Landrat Dr. Fritz Brechtel verfolgte er eine Lagebesprechung 
– zu der die meisten Einheiten telefonisch zugeschaltet sind, um die 
direkten Kontakte gering zu halten - und kam mit dem Leiter des Sta-
bes, Kreisfeuerwehrinspekteur Mike Schönlaub und Stabsmitgliedern 
ins Gespräch. Gebhart zollte ihnen Respekt und dankte allen für ihren 
Einsatz. In den vergangenen Wochen wurden für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Germersheim und in der Südpfalz gute Strukturen 
und Vorsorge für den Notfall getroffen. Unter anderem ist die Corona-
Hilfsstation in Wörth quasi betriebsbereit, auch die Corona-Ambulanz 
in Jockgrim hat sich bewährt und wird gut angenommen. „Im Moment 
lassen es die Infektionszahlen und die hervorragende Vorbereitung für 
den Krisenfall zu, dass wir die Stabsarbeit herunterfahren. Als Unter-
stützung für die enorme Arbeit, die das Gesundheitsamt stemmen 
muss, bleibt er aber bestehen. 

Schülerfahrkarten online beantragen

Im Landkreis Germersheim werden auch im Schuljahr 2020/2021 die 
Schülerbeförderungstickets online beantragt. Für das kommende 
Schuljahr steht den Eltern, deren Kinder in eine weiterführende Schule 
im Landkreis Germersheim wechseln, das Eingabeportal auf der 
Homepage der Kreisverwaltung Germersheim zur Verfügung. Ein Info-
brief für die Eltern über das genaue Verfahren liegt bei den Schulen 
bereit und ist auf der Kreishomepage eingestellt. Die Onlinebeantra-
gung garantiert eine schnelle Bearbeitung und ermöglicht auch das 
elektronische Beifügen notwendiger Unterlagen, wie z. B. dem Pass-
bild. Falls die Eltern nicht die Möglichkeit haben Anhänge einzuscan-
nen, können diese auch direkt an die Kreisverwaltung Germersheim 
versendet werden oder an der weiterführenden Schule zur Weitergabe 
abgegeben werden. Nach erfolgreicher Antragstellung erhält der Nut-
zer eine Bestätigungsmail. Sollte Ihnen keine Bestätigungsmail zuge-
hen, wurde der Antrag auch nicht erfolgreich übermittelt. Im Landkreis 
Germersheim besuchen ca. 10.200 Schülerinnen und Schüler die krei-
seigenen Schulen. Insgesamt, also mit den Schülerinnen und Schülern 
der Grundschulen, bestellt bzw. erstellt die Kreisverwaltung jährlich 
ca. 4.000 Schülerbeförderungstickets. Den Antrag und viele weitere 
nützliche Informationen findet man unter www.kreis-germersheim.de 
im Bereich „Formulare Downloads - Schülerbeförderung“. Für Eltern 
ohne Internetzugang ist die Antragstellung auch postalisch möglich. 
Unterlagen erhalten diese über die Kreisverwaltung Germersheim.

Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis Germersheim, die keine 
kreiseigene Schule, sondern weiterführende Schulen im Landkreis 
Südliche Weinstraße, der Stadt Landau oder Speyer besuchen, müs-
sen sich dort bei den jeweiligen Städten/Kreisen und Schulen regis-
trieren.

Gesucht, gefunden, geschult

Ehrenamtliche Corona-Helfende werden ausgebildet

n der Corona Hilfsstation in Wörth wurden dieser Tage erste Freiwillige 
für einen möglichen Einsatz in den südpfalzweiten Hilfseinrichtungen 
geschult. Weitere Unterweisungen sind bereits terminiert. Bei den frei-
willig Helfenden handelt es sich um Menschen mit medizinischer Aus-
bildung, die aus der gesamten Südpfalz stammen. „Die ruhige Lage 
zur vorherrschenden Corona-Pandemie verleitet uns als Verwaltungen 
nicht dazu nachlässig zu werden. Im Gegenteil! Wir werden unsere 
Anstrengungen nicht ruhen lassen und uns weiterhin auf den Ernstfall 
vorbereiten.“ Für die Landräte Dr. Fritz Brechtel (GER) und Dietmar 
Seefeldt (SÜW) sowie Oberbürgermeister Thomas Hirsch sind Präven-
tivmaßnahmen nach wie vor ein wichtiges Element, um die Lage im 
Griff zu behalten. Das Credo „dem Virus stets zwei Schritte voraus 
zu sein“ ist für die Verwaltungschefs gerade dann wichtig, wenn viele 
Menschen meinen mit den jüngsten Lockerungen sei das Schlimmste 
überstanden: „Wir können die Zukunft nicht wirklich vorhersehen. 
Allerdings sollten wir vorbereitet sein. Denn die Bilder, die wir aus 
anderen Ländern gesehen haben und heute noch sehen müssen, sind 
Warnung genug.“ Schon im März hatte die Kreis- und Stadtverwaltun-
gen öffentlich gemacht, dass sich Menschen mit einer medizinischen 
Ausbildung oder fundierten Kenntnissen als Freiwillige melden sollen, 
um im Ernstfall unterstützen zu können. Die Resonanz auf diesen 
Aufruf bewerten Brechtel, Hirsch und Seefeldt als außergewöhnlich: 
Insgesamt mehr als 400 Menschen meldeten sich südpfalzweit. Was 
diese bei einer Zuspitzung der Lage erwartet, darüber haben die Pfle-
gedienstleiterin Maria Schönau und der Arzt Dr. Johannes Schad im 
Rahmen der Schulung in Wörth informiert. Schönau berät den Stab 
in Pflegefragen, führt Bewerbungsgespräche, und unterstützt die 
Einrichtung der Corona Hilfsstation mit praktischen Einweisungen im 
Rahmen der Helferschulung. Der Mediziner Dr. Schad ist im Notarzt-
Team des „Deutschen Instituts für Katastrophenmedizin“, war bereits 
bei den Quarantäne-Maßnahmen für die ersten Wuhan-Rückkehrer 
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Natürlicher Waldbrandschutz durch naturnahe Wälder
Besonders brandgefährdet sind Nadelholzreinbestände mit trocke-
nem Unterholz. Die Forstleute in Rheinland-Pfalz betreiben jedoch seit 
Jahrzehnten naturnahe Waldbewirtschaftung mit einem hohen Laub-
holzanteil, wodurch sie einen natürlichen Waldbrandschutz geschaf-
fen haben. Wir setzen auf artenreiche, vielfältige und strukturreiche 
Mischwälder. Unsere Wälder werden für die Erholung stark aufge-
sucht. Waldbesuchende werden um Vorsicht gebeten
· Das Rauchen im Wald ist strengstens verboten, machen Sie Raucher 
höflich darauf aufmerksam.
· Das Grillen und Anlegen offener Feuer ist im Wald und in Waldes-
nähe verboten. Bitte ausschließlich offizielle Grillplätze unter Einhal-
tung der Maßnahmen zum Schutz vor Corona benutzen und auch hier 
ist größte Vorsicht wegen Funkenflug geboten. Eine besondere Gefahr 
geht von den flexiblen Einmalgrills aus.
· Benutzen Sie nur ausgewiesene Parkplätze; trockene Grasflächen 
können sich durch heiße Katalysatoren unter den Autos entzünden!
· Auch Glasscherben stellen über den „Lupeneffekt“ eine erhebliche 
Brandgefahr dar.
· Halten Sie alle Zufahrten zu Wäldern und die Waldwege für die Ret-
tungsfahrzeuge vollständig frei.

Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd
die Umweltbehörde für das südliche Rheinland-Pfalz

Schaden durch scharrende Hunde
SGD Süd: Bitte schützen Sie unsere Hochwasserdeiche
Die Deichmeistereien der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
an Rhein und Nahe wenden sich mit der Bitte an die Bevölkerung, bei 
Aufenthalten an den Deichen deren einwandfreien Zustand zu erhal-
ten.
„Nur ein sehr guter Deichzustand kann uns zuverlässig vor Hochwas-
ser schützen, weshalb meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Deichmeistereien sich intensiv um den Erhalt und die Unterhaltung 
der Deiche mit ihren technischen Anlagen kümmern“, so SGD Süd-
Präsident Hannes Kopf. In den letzten Monaten wurden zunehmend 
Verstöße gegen die Rheindeichordnung festgestellt. 

Sollte sich die Gesamtsituation verschärfen, können wir den Stab 
innerhalb kürzester Zeit wieder hochfahren“, berichtet Landrat Dr. 
Fritz Brechtel. Über den Besuch und die positive Rückmeldung von 
Dr. Gebhart hat sich der Kreischef, gleichzeitig Gesamteinsatzleiter, 
gefreut und gibt diese an alle, die in der Coronakrise engagiert sind, 
weiter.

Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt 
Landau sowie der Landkreise Südliche 

Weinstraße und Germersheim
Freundschaft in Zeiten von Corona: Stadt Landau, Landkreis 
Südliche Weinstraße und Landkreis Germersheim unterstützen 
deutsch-französischen Solidaritätsaufruf
„Die Grenzen schließen sich, aber nicht unsere Herzen!“: So steht es 
in dem deutsch-französischen Solidaritätsaufruf, den jetzt auch Land-
aus Oberbürgermeister Thomas Hirsch, der Landrat des Landkreises 
Südliche Weinstraße, Dietmar Seefeldt, und der Landrat des Landkrei-
ses Germersheim, Dr. Fritz Brechtel, unterzeichnet haben. Gemein-
sam mit etwa 200 anderen Amtsträgerinnen und Amtsträgern aus dem 
Elsass und der Südpfalz erinnern sie darin an den Wert der deutsch-
französischen Freundschaft und beschwören den Zusammenhalt in 
der Corona-Krise.
„Zum Schutz unserer Bevölkerung vor dem Corona-Virus mussten wir 
die Grenze zwischen der Pfalz und dem Elsass weitgehend schließen. 
Das bedeutet aber nicht, dass unsere Verbundenheit mit den französi-
schen Nachbarinnen und Nachbarn an Bedeutung verloren hat. Ganz 
im Gegenteil: Wir stehen auch in der Krise fest zusammen“, betonen 
die drei Verwaltungschefs. Darum seien auch Hilfslieferungen in die 
Nachbarregion und die Aufnahme von elsässischen Patientinnen und 
Patienten in südpfälzischen Kliniken selbstverständlich.
Initiatoren des deutsch-französischen Solidaritätsaufrufs sind der Bir-
kenhördter Bürgermeister Matthias Ackermann und sein Kollege René 
Richert aus der französischen Gemeinde Riedseltz. Die Unterzeich-
nerinnen und Unterzeichner wollen damit ein deutliches Zeichen der 
Solidarität und der grenzüberschreitenden Freundschaft und Zusam-
menarbeit aller Verantwortungsträgerinnen und -träger in den an der 
Grenze liegenden Gebietskörperschaften setzen. „Frankreich und 
Deutschland werden auch die Corona-Krise meistern. Als Partner, 
als Freunde. Kein Virus wird diese Freundschaft zerstören!“, heißt es 
abschließend in ihrem Aufruf.

Forstamt Pfälzer Rheinauen  
bittet um Einhaltung der Regeln zum Schutz 

vor Waldbrand
Waldbrandgefahr steigt - Vorsicht beim Waldbesuch!
Seit fast sechs Wochen fiel kaum ein Tropfen Regen. In der oberen 
Waldbodenschicht herrscht - nach zwei Dürrejahren in Folge und 
trotz reichlicher Winterniederschläge - schon wieder akuter Wasser-
mangel. Mit dem sonnig-warmen Wetter der vergangenen Tage ist 
die Waldbrandgefahr im Forstamt Pfälzer Rheinauen deutlich ange-
stiegen. Hinzu kommt ein hoher Anteil von abgestorbenen trocke-
nen Baumteilen, die Stürme und Borkenkäferbefall der vergangenen 
Monate hinterlassen haben. Die trockenen Blätter und Nadeln bietet 
für aufflammende Feuer eine ideale Nahrung. Wir haben Waldbrand-
stufe 4 von 5 erreicht. „Die Forstleute, die Feuerwehr und die Polizei 
sind beim Waldschutz auf die Mithilfe der Waldbesuchenden ange-
wiesen“, so der Appell des Forstamtes. Deshalb gilt: Jede, auch klei-
nere Rauchentwicklung außerhalb der Siedlungsgebiete sollte über 
den Notruf 112 (Feuerwehr) oder 110 (Polizei) gemeldet werden. Die 
Angabe der im Wald beschilderten Rettungspunkte erleichtert die 
rasche Bekämpfung. Sie befinden sich häufig an Wegekreuzungen 
oder markanten Punkten und sind als grüne Tafeln mit weißem Kreuz 
und einer Rettungspunktnummer gut erkennbar.
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So fahren zum Beispiel Autos unberechtigt auf den schmalen Deich-
wegen und trotz Verbot werden Fahrzeuge auf den Deichböschungen 
geparkt. Darüber hinaus werden die Deiche von Pferdebesitzern häu-
fig als Reitwege genutzt. Insbesondere werden Hundehalter gebeten, 
ihre Hunde nicht in den Deichböschungen scharren und graben zu 
lassen. Dies führt derzeit wieder verstärkt zu größeren Schäden. Es 
wird deshalb gebeten, die Hunde an den Deichwegen anzuleinen. 
In Ortslagen ist der Deich häufig mit Hundekot verunreinigt. Die Dei-
che müssen von den Mitarbeitern der Deichmeistereien regelmäßig 
gepflegt werden, teilweise auch in Handarbeit. Es wird um Verständ-
nis gebeten, dass es - von hygienischen Problemen abgesehen - für 
die Deicharbeiter unzumutbar ist, die teilweise stark mit Hundekot 
verunreinigten Deichwiesen zu bearbeiten. Zudem ist eine sinnvolle 
Verwertung des verunreinigten Mähguts nicht möglich, so dass dieses 
teuer entsorgt werden muss. Deshalb bitten wir die Hundehalter, die 
Hinterlassenschaft ihrer Hunde mitzunehmen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen.

ende des redaktionellen teils

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte holen Sie Ihre 
Unterlagen zu den unten genannten Sprechzeiten ab.

Dienstag u. Donnerstag: 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag: 07.30 - 16.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen

Praxis Dr. med. Stephan Heyd
Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin 

Naturheilverfahren/Diabetologie/Akupunktur/Betriebsmedizin
Mittlere Ortsstraße 69, 76761 Rülzheim, Tel.: 07272/959493

06502 
9147-0AbSCHieD nehmen

N A C H R U F
Völlig unerwartet starb unser  

langjähriger Mitarbeiter und Kollege, Herr

Dieter Schwind
Seit 1981 war Herr Schwind in unserem Unternehmen im kaufmännischen Bereich 

beschäftigt. Von 1996 bis 2011 leitete er als Abteilungsleiter den Bereich der Material-
wirtschaft und ab 2011 unsere Abteilung des Finanz- und Rechnungswesens. Er war 
ein stets gewissenhafter und fleißiger Mitarbeiter, dessen fachliche Kompetenz und 
Erfahrung im kaufmännischen Bereich unseres Unternehmens wir sehr schätzten.

In ihm verlieren wir einen langjährigen Kollegen, dessen Engagement für unser  
Unternehmen ihm noch lange ein Andenken aller seiner Mitarbeiter wahren wird. 

 Verbandsleitung und Mitarbeiter 
 der Wasserversorgung „Germersheimer Südgruppe“ 

Wir
heiraten!

      Thamaris Lösch &  
    Jürgen Schöneich

am 02. Mai 2020

Leimersheim, Weihersteg 7

06502 
9147-0

FAMilien leben

Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man nicht durch den Tod verlieren. 
Johann Wolfgang v. Goethe

iMMobilien Welt

06502 
9147-0

Wir kaufen Ihr Haus, Bauplatz usw.!
Auch gerne Abrissobjekte, Gewerbeobjekte usw. Wir erstellen Ihnen 
gerne kurzfristig ein unverbindliches und kostenloses Kaufangebot.

Gerhard Klein | Telefon 0173 36 22 150
www.gtimmobilienservice.de

Rülzheim: von Privat ruhig gelegene 3-Zimmerwohnung  
EG, Küche, Bad, WC, AR, Terrasse, Keller, ca. 84 m2, PKW-Stellplatz, kurzfristig 

zu vermieten – prov.-frei, Energieklasse F 160 kWh, 540,- € - NK 230,- €  
Telefon 0 72 74 / 30 93
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Die Firma Herbert Ruch GmbH, Verkehrsleittechnik, 67363 Lustadt sucht 
ab sofort eine/n

Bauleiter-/in (m/w/d)
Die Firma Herbert Ruch GmbH ist ein mittelständisches, überregional täti-
ges Unternehmen mit Schwerpunkt Fahrbahnmarkierung. Unsere Firmen-
gruppe steht für eine solide Marktstellung und qualitativ hochwertige Arbeit 
mit einem motivierten Mitarbeiterteam.

Ihre Aufgaben:
•  Auftragskonforme und qualitätsgerechte Durchführung  

der Baumaßnahmen
• Arbeitsvorbereitung und Baustellendokumentation
• Koordination des eigenen Baustellenpersonals 
•  Bauherren- und Kundenbetreuung sowie Abwicklung  

des bauspezifischen Schriftverkehrs
• Aufmaßerstellung und Abrechnung sowie Baustellenabnahme
• Nachtragsmanagement

Ihre Erfahrungen:
• Einschlägige Berufserfahrung in einem vergleichbaren Tätigkeitsumfeld
• Gute Kenntnisse in den MS-Office Anwendungen 
•  Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamgeist und starkes  

Interesse an der Bauausführung
• Ausgeprägtes wirtschaftliches Denken sowie Problemlösungskompetenz

Zusätzliche Leistungen:
• Betriebliche Altersvorsorge
• Weiterbildung
• PKW

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Oder haben Sie Fragen zur ausgeschriebenen Stelle?

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf telefonisch, per Mail oder auf unserer 
Internetseite.

Herbert Ruch GmbH, Verkehrsleittechnik
Auf der Weide 11, 67363 Lustadt, Tel.: 06347-70040

info@ruch-verkehrstechnik.de, www.ruch-verkehrstechnik.de

Stellen 
Markt

Weitere Stellenangebote online unter: wittich.de/jobboerse

Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Die aktuellen Stellenangebote finden  
Sie in Ihrem Mitteilungsblatt!

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 45,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!
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Jetzt kostenfrei herunterladen!
Heimat erleben.

Regionale Veranstaltungen

Abfallkalender

Informationen zu regionalen
Vereinen und Verbänden

Bürgerservices  
und Verwaltungsthemen

Informationen zu
regionalen Unternehmen

Regionale Neuigkeiten

V.
 0

3.
20

GARTENSERVICE  
Gärtner bietet an:

Baum-, Sträucher-, Heckenrückschnitte, Rodungen, Fällungen etc.
Alle Gartenarbeiten mit Abtransport.

Bin flexibel und zuverlässig, kurzfristige Termine möglich.
Telefon: 0178 / 6 96 15 17 #

#

   

Kontaktieren Sie uns: 

norbert Ullmer 
Tel. 0170 1842290 
Alexander brüggemann 
Tel. 0170 1862290
Tel. 06347 97208-0 | info@u-b-werbung.de
Spanierstraße 70 | 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW

Auto-Welt

Mit unserer Premium-Rubrik  
„AUto-Welt“ präsentieren wir  
im 4-wöchigen Turnus Ihren Betrieb mit aktuellem 
Content, wie z.B. Reifenwechsel, Zweirad,  
Quad & Co., Tankstellen, Waschanlagen,  
Auto Welt.
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Jetzt 
buchen!*

eRSCHeinUnGSPlAn
PReMiUM-RUbRiken

oder unter archiv.wittich.de/199
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AUF ALLE 
MÖBEL & KÜCHEN!

20%1)

www.moebel-bingo.de

BINGO ist ein Unternehmen der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.der Ehrmann Wohn- und Einrichtungshaus GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau.

1)  Nicht gültig für bereits reduzierte Ware. In unseren Prospekten beworbene Ware wird bereits reduziert dargestellt. Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Gültig auf den Möbel  Ehrmann-Preis und nur für Neuaufträge bis mind. 12.05.2020. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge.

www.moebel-bingo.dewww.moebel-bingo.dewww.moebel-bingo.de

76829 Landau Horststraße 31 
Geöffnet: Mo.- Fr. 10:00-19:00 Uhr, Sa. 10:00-18:00 Uhr

76726 Germersheim Mainzer Straße 19 (gegenüber REAL)
Geöffnet: Mo.- Fr. 10:00-19:00 Uhr, Sa. 10:00-18:00 Uhr

67435 Neustadt a. d. Weinstraße Im Altenschemel 57 
Geöffnet: Mo.- Fr. 10:00-19:00 Uhr, Sa. 10:00-17:00 Uhr

GARANTIERT DIE BESTEN PREISE IN DER PFALZ

20202020
        IN ALLEN

   MÄRKTEN!

   WIR SIND WIEDER   

    FUR SIE DA!“
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Persönliche Nähe, Qualität und Sicherheit – hohe 
Ansprüche, denen wir auch in Zukunft gerne gerecht 
werden. Deshalb richten wir unser Filialnetz zum 
01.07.2020 neu aus und investieren in den Ausbau  
unserer BeratungsCenter und digitaler Services. 

Auch künftig unterhalten wir in unserem Landkreis das 
größte Filialnetz mit vor Ort eingesetztem Personal und 
persönlicher Erreichbarkeit quasi in der Nachbarschaft.

Selbstverständlich werden durch die Bündelung unse-
res Filialnetzes weder unser Beratungsangebot noch 
unsere Beratungsqualität geschmälert. Im Gegenteil. 
Gerade die neue Filialstruktur erlaubt uns den Ausbau 
der Beratung und Investitionen in zukunftsorientierte 
Services. Für Sie!

Weiterhin persönlich für Sie da!

Wir machen es Ihnen bequem und einfach 

KundenserviceCenter: unser telefonischer 
Dienst für alle Serviceleistungen von  
Montag bis Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
unter (0 72 75) 961-0 

Internet-Filiale und S-App rund um die Uhr
Neu:  Online-Banking jetzt einfach von 
  zuhause aus aktivieren

Ab 01.07.2020: Bargeld-Bringservice für 
Kunden mit eingeschränkter Mobilität

Geldautomaten: auch nach dem 01.07.2020 
noch über 30 Geräte

Wir beraten Sie gerne

in allen Filialen (am eigenen Wohnort oder  
in unmittelbarer Nachbarschaft)

bei Ihnen zu Hause, auch außerhalb der  
üblichen Öffnungszeiten

per Video und Chat

telefonisch

immer umfassend, seriös und kompetent

v.l.n.r.:   Siegmar Müller, Vorsitzender des Vorstandes; 
 Achim Seiler, Mitglied des Vorstandes; 
 Peter Dudenhöffer, stv. Vorsitzender des Vorstandes 

Filialnetz ab 01.07.2020

www.sparkasse-ger-kandel.de

„In unseren Filialen sind Menschen, keine 

Videokabinen. Weil Sie es uns Wert sind!

Rund 150 MitarbeiterInnen unserer  

Sparkasse bleiben für Sie persönlich vor Ort.“
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NEUERÖFFNUNG
TANKSTELLE IN JOCKGRIM

AVIA Tankstelle · Mittelwegring 1 · 76751 Jockgrim

Tel: 07271 9815641 · Mail: tankstelle@avia-jockgrim.de

P Shop und Bistro zur Mitnahme

P LKW-Diesel, AdBlue 

P Waschanlage

P E-Ladesäule
Mit tollen

Angeboten zur

Eröffnung!

l Kaffee 1,- €
l PrimaBistro Brötchen 1,50 €
l Waschaktion: 20% 
  auf Waschprogramm 1-3
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Im Riegel 8  |  Herxheim  |  Tel. 0 72 76 9 50 21  |  schuh-hanss@gmx.de

SchuhHanss

Wir sind wieder für Sie da!

WÄSCHEMODE 
THEOBALT

Silke Theobalt
Hauptstraße 144
76756 Bellheim

Auch wir haben unser Geschäft aufgrund der Corona- Krise geschlossen.
Trotzdem, oder gerade deswegen, fühlen wir uns nach wie vor 

für Ihr „DRUNTER“ zuständig.
Egal was Sie aus unserem Sortiment benötigen, wir bringen es Ihnen.

 Gerne auch als Auswahlsendung. Sie suchen bequem zu Hause aus, bezahlen per 
Überweisung und was nicht gefällt holen wir wieder ab. 

Unser Bring- und Abholservice ist für Sie kostenfrei.
Kontaktieren Sie uns unter 0172 6225937 od. per Email an theosilke@hotmail.com

Wir freuen uns, Silke Theobalt  und Team
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Auch wir haben unser Geschäft aufgrund der Corona- Krise geschlossen.
Trotzdem, oder gerade deswegen, fühlen wir uns nach wie vor 
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Überweisung und was nicht gefällt holen wir wieder ab. 

Unser Bring- und Abholservice ist für Sie kostenfrei.
Kontaktieren Sie uns unter 0172 6225937 od. per Email an theosilke@hotmail.com

Wir haben wieder für Sie geöffnet:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Unser lieferservice bleibt bestehen!!!
Kontaktieren Sie uns unter 0 72 72 / 7 10 55  
oder per E-Mail an theosilke@hotmail.com

Wir freuen uns! Silke Theobalt und Team

 

Für einen attraktiven Lebensraum 
und Qualität.

76870 Kandel · Elsässer Str. 40 · Tel. 07275-2369

Erleben Sie unsere  
neue Ausstellung  
mit vielen Inspirationen  
für Ihr schönes Zuhause...

76870 Kandel · Elsässer Str. 40 · Tel. 07275-2369
www.getto-kandel.de

für Ihr schönes Zuhause...für Ihr schönes Zuhause...für Ihr schönes Zuhause...

Draußen  
das Leben  
genießen! 
Wir beraten Sie gerne 
zu Sonnen- und  
Insektenschutz...

19% RABATT
• Kassetten-MARKISEN

• INSEKTENSCHUTZ

•  HAUSTÜREN  

1-flüglig in RC2 Ausführung

T Ü R E N  ·  F E N S T E R 
S O N N E N S C H U T Z

Haustüren · Zimmertüren · Fenster · Rollläden · Sektionaltore · Markisen 
Raffstores · Insektenschutz · Reparatur-Service (alle Marken) ·  Zubehör

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Wo Angebote ,  Qualität und Servic e  s timmen! ! !

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

WESSA GRUPPE Tel.: 0 72 72 / 9 38 32-00

GARTENARBEITEN
CONTAINERDIENST

 

Für einen attraktiven Lebensraum 
und Qualität.

76726 Germersheim, Konrad-Adenauer-Straße 18, Tel. 07274/7575
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

67360 Lingenfeld, Humboldtstraße 19, Tel. 06344/9697110
Di. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Ab August
gibt es uns

auch wieder
in Germersheim!

Aufgrund der Corona-Hygieneverordnung  
leider nur mit Termin.

Diesen dürfen wir ausschließlich  
telefonisch vergeben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
und bleiben Sie gesund.

76726 Germersheim
Konrad-Adenauer-Str. 18
Tel. 07274 / 7575

67360 Lingenfeld 
Humboldtstraße 19

 Tel. 06344 / 9697110

Liebe Kunden,
Ab Montag, den 04. Mai  

sind wir wieder für Sie da!


